
ind

aar von

e gang
avirung

ulerie

i

gut aus
rſtr 21

e d

Aas aus
Rolle

ert

tze

hl zur

S

Ur

8 Kla
isticana
oll von
8 ron

hl

ästler
den 10

T

44
nilien

t

ormat

9

ges
Berliner
fertigen
t Curſe

I

2

efahren
eeignet

meiſt

vielfach
eutſchen
er ſandt

d Um
eiſchen

Rund
Münz

ür das
wäſſer
ege der

wuch die

Burean

Zwiſchen Dreien
Novellette von F von Kapff Eſſenther

Nachdruck verdoten

Welch ein Glück O Herbert Du biſt wirklich ein
Kind des Glückes wiederholte Lina mit ſtrahlender Miene

Das Glück ſchien endlich in der Behauſung des jungen
Künſtlers eingekehrt Bisher hatte er ſich und ſeine Mutter
mühſelig durch koloriſtiſche Arbeiten für ein photographiſches
Atelier fortgebracht Er ſchämte ſich dieſer Arbeit denn er
war akademiſcher Maler Schüler eines berühmten Meiſters
und man hatte ihm eine Zukunft prophezeit Bisher aber
war es ihm trotz des Beifalls der Kenner noch nicht ge
lungen ein einziges Bild zu verkaufen und es konnte keine
mnabſehbare Zeit mehr dauern ſo mußte er die ſchöne aber
unfruchtbare Künſtlerſchaft an den Nagel hängen und nur
noch für Brot arbeiten eine Art beſſern Handwerks be
treiben Da auf einmal ganz unerwartet kam ein Glücks
fall Herbert hatte ohne beſondere Hoffnung ſeine letzt
vollendete Landſchaft zur diesjährigen Ausſtellung geſendet
und das Bild ward mit einer Medaille ausgezeichnet
Wenige Tage ſpäter fand ſich auch ſchon ein Käufer für
daſſelbe ein mäcenatiſch geſinnter ſehr reicher Börſenſpeknlant
Herr Fernheim hatte ſich ſehr liebenswürdig nach den perſön
lichen Verhältniſſen des jungen Künſtlers erkundigt ihn
wiederholt in ſeinem Atelier aufgeſucht und ihn nunmehr
eingeladen für längere Zeit auf ſeinen Landſitz zu kommen
um für des Bankiers Rechnung einzelne Partien ſeines
Parkes zu malen

Herbert war eben nach Hauſe gekommen um ſeiner
Mutter und deren Nichte die frohe Botſchaft zu bringen
Er hatte einen Auftrag Welche Freude welcher Stolz

Nun es hat ja kommen müſſen mein Junge ſagte
die Mutter Sie war ungemein ſtolz auf ihren einzigen
Sohn und vergoß jetzt Thränen halb vor Frende halb
wegen der Zwiebeln die ſie eben ſchnitt Jch hab s auch
vorhergewußt weißt Du Linchen mir träumte geſtern von
Feuer ſagte ich Dir s nicht Das bedeutet Frende

Frau Schulze ihr Sohn hatte ſeinen Vornamen Herbert
als Künſtlernamen angenommen hätte es natürlich ge
funden wenn man ihrem Jungen eine vakante Königskroue
angeboten hätte

Lina ein hübſches und geſund ansſehendes Mädchen vom
Lande welches ſeit einigen Jahren gegen ein beſcheidenes
Koſtgeld im Hauſe weilte war von ihren kinderreichen Eltern
in die Hauptſtadt geſchickt worden damit ſie lerne ſich ihr
Brot zu verdienen Nun hatte ihr der Vetter Unterricht
im Zeichnen und Malen gegeben und da ſie geſunden Ver
ſtand und einiges Geſchick hatte brachte ſie es bald dahin
ſtatt ſeiner zu koloriren wenn er verhindert war

Sie ſaß eben bei der Arbeit Ohne das feine Pinſel
chen ans der Hand zu legen wiederholte ſie Wie viel
Glück Du haſt Herbert

Der junge Mann erwiderte jetzt ein wenig pikirt Marnm
denn nur Glück Lina ich denke ein bischen Verdienſt iſt
auch dabei

Nun gewiß Herbert aber mir dünkt gerade die Land
ſchaft die Herr Fernheim kaufte iſt eine Deiner ſchwächeren
Arbeiten Deine Au im Frühling Deine Kirſchbänme
Deine Henernte das gefiel mir alles beſſer als der
Weidendamm mit dem Du ſoviel Glück haſt denn ſiehſt

Du ſolche lila Weiden und ſolchen ſchwefelgelben Himmel
giebt s nicht

Aber Lina s iſt doch Herbſtſtimmung und Abend
Sein hübſches brünettes Geſicht hatte ſich verdüſtert Du
haſt keine Vorſtellung von maleriſcher Jmpreſſion

Vielleicht weiß ich nicht ganz genan was Jhr unter
dem Worte verſteht Aber eins weiß ich beſtimmt wenn
Dir etwas vollkommen gelingt oder nicht Jch fühle das
nun einmal ſag was Du willſt

Sie hatte recht auch diesmal Er hatte das Bild ohne
ſonderliche Zuverſicht nach der Ausſtellung geſchickt es ſchien
ihm krankhaft in der Farbe Ein glücklicher Zufall ent
ſchied zu ſeinen Gunſten Das Bild gefiel den Herren unter
denen wohl die Jmpreſſioniſten ſtärker vertreten ſein
mochten Dennoch war es durchaus nicht ſeine beſte Leiſtung
Aber jetzt gerade da er von Lobſprüchen berauſcht war
ärgerte ihn Lina s Widerſpruch

Du ſprichſt ja wie meine Kollegen die mir den Erfolg
oeneiden nur daß dieſe doch etwas mehr von der Sache
verſtehen Er ſah bei dieſer unartigen Antwort an Lina
vorbei welche ihren großen klaren ehrlichen Blick auf ihn
gerichtet hatte Er kaunte dieſen Blick er war bezwingend
und oft hatte er unter dem Einfluß deſſelben halb unwill
kürlich klein beigegeben

Jetzt legte ſie den ſpitzen Haarpinſel zur Seite Sei
nur nicht böſe Herbert Mir ſcheint es unn einmal ſo
ich kann mich ja irren Erzähle doch etwas Genaueres

was hat der große Mann mit dem Geldſack nein
der e ann mit dem großen Geldſack ſonſt noch zu Dir ge
ſagt

Herbert wieder beruhigt wiederholte nicht ohne ein wenig
Selbſtgefälligkeit alle die Lobeserheb ingen welche ihm zu
Theil geworden Und ſein Gönner hatte beſonders betont
Herbert möge ſich in deſſen Familie wohl fühlen Frau und
Töchter freuten ſich beſonders auf die Bekanntſchaft

Der junge Mann erzählte das ganz arglos Lina riß
plötzlich ihre hellen grauen Augen weit auf was ihrem
friſchen offenen Geſichte ganz gut ſtand Ach ja er hat
Töchter Herbert Neulich ſprach man mir davon bei Nicolay

es war dies das fragliche Photographenatelier zwei
ſehr ſchöne etwas excentriſche Töchter Und er protegirt
mit Vorliebe junge Künſtler zieht ſie ins Haus Und
Du Du haſt jetzt einen Namen

Die Mutter ſchlug die Hände zuſammen Junge am
Ende könnteſt Du da Dein r Pathen Warum denn
nicht Du kannſt Dich ſehen laſſenz wurde ein wenig roth Obgleich ein bübſcher
Junge und heranreifender Künſtler war er in Herzensan
gelegenheiten noch recht unbeholfen und Frauen gegenüber

von vielfach belächelter Schüchteruheit
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Unſiun Mama wo
denkſt Du hin

Nein nein Herbert Du darfſt den Gedanken nicht ſo
ohne Weiteres von der Hand weiſen Eine reiche Heirath
ſiehſt Du das könnte Dich mit einem Male in die Stellung
eiiporheben die Dir gebührt

Mama ich bitte Dich
Laß doch Tante ſagte Lina in verändertem Tone

wenn es kommen ſoll ſo wird es kommen
Man ſprach in der That nicht weiter von der Sache

Die beiden Frauen hatten alle Hände voll zu thun um
Herbert s Garderobe und Wäſche in Stand zu ſetzen Er
hatte ſich einen braunen Sammtrock gekauft die Mutter
drang darauf die jungen Künſtler trugen ſich alle ſo
und ſah wirklich ſehr hübſch und ſtattlich aus

Nun muß ſich wohl eine der Damen Feruheim in Dich
verlieben ſagte Lina

So ſchweig doch von dieſer dummen Sache rief er
aufbrauſend Er ſchien ſonderbar gereizt wenn man darauf
zu ſprechen kam

Wenn es eine richtige Liebe wäre ſagte ſie ganz leiſe
rund ſah an ihm vorbei ſie die immer und allezeit jedem
voll ins Geſicht ſah

Aber Lina ich weiß gar nicht wie Du mir vor
kommſt Sie hatten nie von Liebe geſprochen ſeltſamer
Weiſe ſie zwanzig er ſechsundzwanzig Jahre alt Und heute
da es zum erſten Mal geſchah wurden ſie beide verlegen

Herbert trat ſeine kleine Reiſe in die große Welt an
Noch nie vorher hatte er ein vornehmes Haus betreten
Eine eigenthümliche Unruhe war von jenen Geſprächen her
in ihm zurückgeblieben Am Ende war es richtig wenn
ſeine künſtleriſche Stellung ſich hob konnte er doch nicht in
der ärmlichen Häuslichkeit ſeiner Mutter bleiben Und wes
halb ſollte er nicht einmal heirathen Es thaten es doch
Andere in ſeinem Alter ſeiner Lage Der Gedanke machte
ihn trotzdem irre denn mit Ausnahme von Mutter und Lina
hatte das Frauengeſchlecht für ihn etwas Fremdes Geheimniß
volles ſchreckhaft Schönes an ſich

Er hatte nur den Tag nicht die Stunde ſeiner Ankunft
angezeigt und da zwiſchen der Hauptſtadt und der faſhionablen
Sommerfriſche ſtündlich Züge verkehrten ſo war es leicht
erklärlich daß er bei ſeiner Ankunft Niemand antraf als
Fränlein Alice die ältere Tochter des Hauſes Man führte
Herbert in den Salon und ließ ihn warten das Fräulein
werde gleich erſcheinen

Jhm war wirklich beklommen zu Muthe als erwarte er
die Offenbarung eines Schickſals Das hatten die dummen
Anſpielungen der Mutter und Lina s verſchuldet Sein
Blick fiel in einen der mit ſchweren Barockrahmen um
gebenen Spiegel Sah er nicht ſchmuck und intereſſant aus
Konnte er nicht einen jener hübſchen Romane erleben wie
ſie wenn man den Dichtern glauben darf vorzugsweiſe
jungen Malern begegnen

Die Thür ging auf und eine junge Dame erſchien eine
geradezu feenhafte Erſcheinung in blaßblauer hocheleganter
Haustoilette eine friſche rothe Roſe in dem hellblonden
Haar und einen Duft von Maiglöckchen verbreitend Das
ſchöne Geſicht war etwas zu blaß die Augen etwas zu hell
die Lippen ein wenig farblos wie an einem in matten
Farben gehaltenen Paſtellbild

Während Herbert von ſeiner alten Befangenheit befallen
wurde begrüßte ihn Fräulein Alice mit vollendeter Liebens
würdigkeit Sie ſprach mit feiner Stimme und in ſehr ge
wählten ein wenig überſchwänglichen Ausdrücken und ſie
begann ſogleich für Herbert s Bild zu ſchwärmen Es
war zu reizend ſo melancholiſch ſo originell und
ſie war es geweſen welche dem Papa ſogleich ſagte das
Bild müſſen wir haben

Herbert war ganz roth geworden theils vor Frende theils
vor Befangenheit Hätte nur Lina gehört welches Lob ihm
aus ſo ſchönem Munde zu Theil wurde Ein wenig unbe
holfen gab er ſeinem Dank ſeiner innern Befriedigung Ans
druck Nun führte ihn Fräulein Alice in den anſtoßenden
Salon wo ſein Bild hing Sie fand die Weiden entzückend
natürlich dieſelben die Lina als lila bezeichnet hatte
und den Himmel ach den Himmel ſo ſtimmungsvoll
den ſchwefelgelben Himmel Herbert wurde es ganz
warm ums Herz Von ſeinen Lehrern von Kollegen hatte
er ſchon ſo manches Lob geerntet niemals bisher aus Frauen
mund Lina und die Mutter ausgenommen Seine Künſtler
ſchaft erſchien ihm in neuem ganz bezauberndem Lichte Die
Schönheit die Anmuth die Liebenswürdigkeit des Mädchens
ſtiegen ihm wie ein leichter angenehmer Rauſch zu Kopfe
Dankbar und leicht empfänglich wie er war gelobte er ſich
ſofort Alice ſeine Ritterdienſte zu weihen Sein Herz pochte
ſeine Wangen brannten O er wollte ſich ſelbſt überbieten
in dem was hier zu leiſten er berufen war

Es verdroß ihn daß in dem Augenblick da er ſich ge
rade ſtark genug fühlte um ſeinerſeits artig und liebens
würdig zu werden die übrigen Familienmitglieder eintraten
darunter auch Flora die jüngere Tochter

Herbert blieb bei dem Anblick der letzteren ganz ver
ſteinert Das war nämlich ganz daſſelbe blaſſe Paſtellge
mälde in demſelben hellblauen Kleide daſſelbe flachsblonde
Haar mit denſelben winzigen zierlich geordneten Löckchen in
der Stirn Und Flora kam mit derſelben Liebenswürdig
keit mit dem gleichen Lächeln auf ihn zu wie Alice und
ſagte ihm faſt mit denſelben Worten die gleichen Artigkeiten
über ſein Bild Hatte ſie den Vater anch nicht veranlaßt
das Bild zu kaufen ſo hatte ſie ihn doch verhindert ein
anderes zu erwerben welches ihr mit Herberts Landſchaft
verglichen gänzlich werthlos erſchienen war Nur fand ſie
den Himmel auf dem Weidendamm beſonders natürlich
und die Bäume ſtimmungsvoll umgekehrt wie ihre
Schweſter

Herbert verlor von Nenem ſeine Faſſung Dieſes Doppel
maß von Liebenswürdigkeit verwirrte ihn Zwar er be
merkte ſehr wohl daß die beiden jungen Damen von der
Malerei eigentlich nichts verſtanden jedenfalls aber hatten
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e z Xſie die Abſicht freundlich gegen ihn zu ſein und das war
genug um ſein Blut in Wallung zu bringen

Er fühlte ſich erleichtert als noch andere Gäſte hinzu
kamen und die Aufmerkſamkeit von ihm etwas abgelenkt
wurde

Nach Tiſche ſchlugen ihm die beiden Töchter des Hauſes
einen Spaziergang durch den Park vor Er möge ſich dort
umſehen um ſich für ſeine künſtleriſche Aufgabe zu orien
tiren Beide Mädchen nahmen nun weiße Shawls aus
feiner Wolle um und ſetzten gleiche Hüte aus weißem Batiſt
auf Es war wirklich unangenehm daß ſie ſo ganz gleich
ausſahen es machte ihn völlig nervös Sehr gern hätte
er Alice der er zuerſt ſeine dankbaren Gefühle gewidmet
dentlicher von ihrer Schweſter unterſchieden und während ſie
plaudernd durch den wirklich ſehr ſchönen Park gingen gab
er ſich Mühe Verſchiedenheiten zwiſchen den Schweſtern
herauszufinden

Flora hatte einen etwas größeren volleren Mund und
lebhafteres Mienenſpiel als Alice dieſe jedoch eine ſchönere
Naſe Alice hatte eine naive Art immer ein wenig aufzu
ſeufzen Flora lachte mehr und zwar anmuthig Sie waren
beide reizende liebenswerthe Geſchöpfe wenn ſie ihm auch
hinſichtlich der maleriſchen Punkte im Park die unſinnigſten
Vorſchläge machten Lina hätte dies nie gethau ihr
Auge war zu geübt ſie hatte an den Studien des Vetters
immer lebhaften Antheil genommen

Und während ihn jetzt von der einen Seite das Mai
glöckchenparfum Alicens und von der andern der Reſedaduft
Floras anfächelte dachte er auf einmal an Lina Sie hatte
nie ein Parfum ſie war überhaupt ſo ganz anders ſie mit
ihren feſten roſigen Wangen ihrem vollen rothen Munde
ihrem ſchlichten dunkelblonden Haar ihren einfachen Kleidern

kein blaſſes Paſtellbild im Rococoſtil ſondern ein Genre
bild in leuchtend friſchen Farben von Knaus Defregger oder
Eugen Blaas Ja es war recht ſonderbar aber heute fern
von Linag ſah er ſie ſozuſagen zum erſten Male beurtheilte
er ſie als Mann als Künſtler Während langer geſchwiſter
licher Gewöhnung hatte er ſie eigentlich noch nie ins Auge
gefaßt

Einige Tage vergingen Herbert lebte in einer Art be
ſtändigen Rauſches Luxus und Wohlleben waren ihm bis
her unbekannte Dinge geweſen nun genoß er ſie in vollen
Zügen Zudem überhäufte man ihn mit Artigkeiten und
die beiden jungen Damen erwieſen ihm gleicherweiſe ihre
Huld Zuſammen oder einzeln begleiteten ſie ihn in den
Park und verfolgten mit leidenſchaftlichem Intereſſe ſeine
Arbeiten Alice ſeufzte Flora lächelte ihn an Beide be
günſtigten ihn auffallend vor den anderen jungen Herren
ihres Kreiſes Hätten ſie ſich nur wenigſtens nicht ſo ganz
gleich gekleidet Herbert hätte ſich erleichtert gefühlt
Seine Phantaſie hätte zwei Bilder unterſchieden So aber
wie ſollte ſein Herz ſich zurecht finden Anfänglich gab er
ſich alle Mühe Alice zu bevorzugen weil ſie die erſte ge
weſen Sie war tiefer ernſter ſie hatte mehr Begeiſterung
wenn dieſe Begeiſtexung ſelbſt auch etwas unklar war Er
verſuchte es ihr einige deutlichere Begriffe von dem Weſen
der Kunſt beizubringen was eine Art rraulichen Einverſtänd
niſſes zwiſchen ihnen zur Folge hatte Dann aber klang ihm
wieder Flora s hübſches Lachen ins Ohr und auch ſie zeigte
ganz dieſelbe Luſt in die Geheimniſſe ſeiner Kunſt einzu
dringen Beide ſchwärmten ganz enorm für die Malerei
zeichneten und pinſelten den ganzen Tag um dann un
aufhörlich Herbert s Nath und Hilfe in Anſpruch zu nehmen

Eines Morgens zeigte ihm Flora einen prachtvollen
Spätroſenſtranch im Garten den ſie wie ſie ſagte ſelbſt
gepflanzt hatte Nur noch eine einzige halberblühte pracht
voll dunkelrothe Roſe war daran Sie brach ſie ab und
ſchenkte ſie ihm mit einem lächelnden vielſagenden Blick
Ein freudiger Schauer durchrieſelte ihn Er wollte ſich be
ſtreben die volle Neigung des holden Mädchens zu erringen
Warum ſollte ihm ihre Hand unerreichbar ſein Alles
ſprach dafür daß er hoffen dürfe Nachmittags als er bei
beſonders glücklicher Beleuchtung und mit leicht beſchwingter
Hand im Garten arbeitete ſah er ein roſa Kleid durch das
Geſtränch ſchimmern Sie war es die ihn ſuchte

Aber diesmal war es Alice ſie gerieth außer ſich vor
Entzücken über ſeine Arbeit und plötzlich reichte ſie ihm die
weiße Roſe die ſie an der Bruſt trug Wahrſcheinlich hatte
die rothe Roſe in ſeinem Knopfloch ihre Eiferſucht erweckt
Herbert fühlte ſich tief gerührt Hatte zuerſt ihm nicht
Alice gefallen Durfte er ihr leiſes Werben überſehen
Halb erſchrocken halb beglückt ſteckte er die weiße Roſe zu
der rothen Aber ſeine Arbeitsſtimmung war für heute da
hin Er konnte die Nacht hindurch nicht ſchlafen er fieberte
Die beiden Paſtellbilder verſchwammen vor ſeinen inneren
Augen und ſonderbarer Weiſe war es wieder Lina die er
ſah aber mit welcher Deutlichkeit

Alle Wetter hat das Mädchen Farben ſagte er
ſich am Morgen als hätte er ſie in dieſer Nacht zum erſten
Mal geſehen Und dieſer gerade feſte Blick ihm war
als fühlte er ihn

Seine Lage in der prunkvollen Villa wurde immer ſchwie
riger Schien ihm Vormittags daß Flora ſeinem Herzen
naheſtände ſo pochte es Nachmittags für Alice und wenn
am Montag Flora s Sache bei ihm gewonnen war ſo ſiegte
dafür Alice am Dienstag Und ſo ging es fort Als noch
dazu Herr Fernheim eines Tages ihn ſchmunzelnd fragte
welche ſeiner Töchter ihm eigentlich beſſer gefalle da verlor
er vollends den Kopf Unter dem Vorwand eine größere
Skizze aus dem Park in ſeinem Atelier vollenden zu müſſen
beurlaubte er ſich für einige Tage Er mußte Lina ſein
Herz ausſchütten

Ganz unvermnthet traf er zu Hauſe ein Da ſtand Lina
vor ihm mit ihrem guten ehrlichen Geſicht den vollen
rothen Wangen den geraden feſten Blick auf ihn gerichtet
Jhm war als wäre er durch ein Weltmeer von ihr getrennt
geweſen er ſtieß einen Freudenſchrei aus und fiel ihr ſtür
miſch um den Hals

Gauz dunkelroth machte ſie ſich los und begann ihn
tüchtig zu ſchelten Jhre ſchlichten bis zur Derbheit auf
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Seite 6 Freitag
richtigen Worte erſchienen ihm wie Muſik Er lachte
er der über ihre Unart oft geſchmollt hatte Du mußt
e Den Lina höre mich nur gleich an bevor die Mutter

mmt
In der Küche wo ſie ſich begrüßt hatten ſaßen ſie jetzt

auf einem Holzbänkchen und er erzählte ihr alles alles
Ach Lina ich weiß nicht welche ich lieben ſoll
Wenn Du das nicht weißt ſo liebſt Du ſelbſtverſtänd

lich keine rief Lina leidenſchaftlich
Da haſt Du am Ende recht ſagte er erleichtert

Das Mädchen aber fuhr in plötzlich verändertem Tone
fort Uebrigens es könnte ja ein heure Glück für
Dich werden Ueberleg s Dir alſo wohl Weißt Du
ich las einmal irgendwo daß Entfernung eine kleine Liebe
erſticke und eine große entfache Bleibe alſo einige Tage
fort und vergegenwärtige Dir die beiden Mädchen Du wirſt
dann ſehen zu welcher Dich Dein Herz zieht

Das iſt das Richtige Lina das habe ich ſchon erfahren
Jch will auch gleich eine Probe machen Er drückte die
Augen feſt zu Nun ſehe ich ſie alle Beide und ſiehſt Du
ich weiß auch ſchon welche ich wähle Er öffnete freude
ſtrahlend die Augen und jauchzte Jch wähle Dich

e

Einige Wochen ſpäter kam Herbert mit der ausgearbeiteten
Stkizze nach der Villa Fernheim zurück zugleich mit der
Nachricht ſeiner Verlobung mit ſeiner Baſe Lina Schulze
Es war ihm ein wenig bange Was würden ſeine
Gönnerinnnen ſagen Er fand ſie im Salon wo ein be
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rühmter Geigenvirtuos eben zu Gaſte war und Saraſate s
Zigennertänze vortrug Alice begleitete ihn am Klavier

und Flora hörte mit verzückter Miene zu Sie ſchwärmten
jetzt Beide für Muſik und wollten Beide Geige ſpielen lernen

Nun mag dieſer mit ihnen fertig werden wie er kann
e Herbert aufathmend und ſchloß eine Sekunde lang die

Augen

Lina rief es in ihm Lina Du biſt die Rechte

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

185 Sitzung

H Berlin 2 März
1 Uhr Am Bundesrathstiſch v Bötticher und Kommiſſare

Das Haus iſt recht ſchwach beſetzt Es wird ſofort in die Tages
ordnung eingetreten Von den von der Petitionskommiſſion als zur
Erörterung im Plenum nicht für geeignet erachteten Petitionen
werden auf Antrag des Abg Metzner Ctr diejenigen welche den
Befähigungsnachweis für Bauhandwerker fordern an die Kom
miſſion zur Berichterſtattung zurückverwieſen

Abg Bebel Soz begründet alsdann den Antrag ſeiner Parteiauf Uebernahme der Verwaltung und des Eigenthums de

weſens durch das Reich Das beſtehende Konzeſſionsweſen für Apo
theken kann nur ſchädlich wirken Die Apothekenbeſitzer haben weiter
gehende Privilegien als ſonſt ein Gewerbe ſie haben in Folge deſſen
einen geradezu rieſenhaften Vortheil der mit dem neuen Krankenkaſſen
geſetz noch gewachſen iſt Jn dem Kauf und Verkauf von Apotheken
herrſcht heute geradezu ein Unfug Die Zahl der Apotheken hat keine
der Zunahme der Bevölkerungszahl entſprechende Ausdehnung erfahren
obgleich außerdem noch durch die Sozialgeſetzgebung des Reiches die
Jn anſpruchnahme der Apotheken bedeutend gewachſen iſt Die Folge
davon iſt ein enormes Steigen der Preiſe von Apotheken Wer heute
eine Apotheke erwerben will muß ſchon ein ſehr reicher Mann ſein
das Apothekergewerbe iſt ſomit ein kapitaliſtiſches Unternehmen ge
worden und das iſt nicht in der Ordnung Mit den Preiſen der
Apotheken ſteigen auch die Preiſe der Medikamente und es werden
ſchon laute Klagen der Bevölkerung über die Höhe derſelben laut Für
frühere Zeiten mag das gegenwärtige Syſtem am Platze geweſen ſein
heute aber wo der Apotheker die Medikamente nicht mehr ſelbſt herſtellt
ſondern dieſelben aus Fabriken bezieht liegt die Sache anders Die
theuren Preiſe für Medikamente drücken namentlich die minder be
mittelten Klaſſen und zwar zu einer Zeit wo ſich dieſelben ſo wie ſo
ſchon in Noth und Trübſal befinden Dabei wird aber noch nicht
einmal auf eine entſprechende Haltung und Ausbildung der Apotheker
lehrlinge geſehen Mit einer Verſtaatlichung der Apotheken werden
auch die Medikamente verbilligt werden und der Staat wird in der
Lage ſein für eine dem Bedürfniß wirklich entſprechende Zahl von
Apotheken zu ſorgen Bei der Entſchädigung für die zu verſtaatlichenden
Apotheken können natürlich nicht die heutigen Spekulationspreiſe gezahlt
werden der Preis muß vielmehr nach dem Durchſchnitt des Jahres
gewinnes berechnet werden

Abg Dr Witte freiſ Was der Abg Bebel ausgeführt kann
in meinen Augen die Nothwendigkeit einer Verſtaatlichung des Apo
rhekenweſens noch nicht rechtfertigen Es kann Niemand leugnen daß
das Apothekenweſen in Deutſchland recht gut geordnet iſt das deutſche
Apothekergewerbe nimmt ſogar den erſten Rang in der ganzen Welt
ein Jn Preußen ſind ja die Eiſenbahnen verſtaatlicht können die
dortigen Erfolge etwa zur Nachahmung reizen Wer da glaubt daß
durch Verſtaatlichung etwas verbilligt wird der irrt ſich ganz gewaltig
Das können Sie giauben Die Krankenkaſſen können das Apotheken
weſen nicht beeinfluſſen Wenn ſolche Kaſſen nicht exiſtirten ſo würden
doch auch Medikamente gebraucht werden der Hinweis auf die Sozial
geſetzgebung iſt alſo ganz hinfällig Früher ſind auch die Sozialdemo
kraten ſelbſt ganz eniſchiedene Gegner der Apothekenverſtaatlichung ge
weſen ſie haben ſich alſo ſelbſt nichts von einer ſolchen Maßregel ver
ſprochen Ich möchte allerdings die Bitte an die Regierung richten
die Regelung des Apothekenweſens ſelbſt in die Hand zu nehmen Den
Antrag der Sozialdemokratie werden wir ablehnen

Staatsſekretär v Bötticher erinnert an die früheren Verſuche
im Bundesrathe eine einheitliche Regelung des Apothekenweſens herbei
zuführen die erfolglos verliefen Nun iſt die preußiſche Regierung ver
anlaßt worden Vorſchläge zu machen aber auch innerhalb der preußi
ſchen Regierung beſtehen hierüber Meinungsverſchiedenheiten die hoffent
lich in abſehbarer Zeit beigelegt ſein werden Würde der Reichstag
die Verſtaatlichung des Apothekenweſens beantragen ſo würden die
Schwierigkeiten welche einer Beilegung der Meinungsverſchiedenheiten
entgegenſtehen nur noch vermehrt werden Nach meiner Anſicht iſt
auch das Reich gar nicht in der Lage das Apothekenweſen ſelbſt zu
übernehmen Es würden dazu Organiſationen gehören die wir gar
nicht beſitzen

Abg Menzer konſ ſpricht ſich gegen den Antrag der Sozial
demokraten aus und weiſt die Angriffe Bebels auf das Apothekergewerbe
mit aller Entſchiedenheit als unbegründet zurück Dem Abg Witte
erwidert der Redner im Uebrigen daß mit der Eiſenbahnverſtaatlichung
in Süddeutſchland recht gute Erfahrungen gemacht worden ſind

Abg Wurm Soz behauptet daß mehrfach ſchwindelhafte Heil
mittel deren Urheber wegen Betruges verurtheilt wurden in Apotheken
verkauft wurden und giebt dann nähere Details über das Verhältniß
des Preiſes der Medikamente zum Droguenpreis Thatſache ſei es
ferner daß im Apothekergewerbe die Lehrlinge übermäßig ausgenützt
würden und die Gehilfen überbürdet ſeien Ein Apothekenkrach iſt
ganz unvermeidlich wenn man die Dinge ſo weiter gehen läßt Außer
dem geht das Apothekerweſen auch wiſſenſchaftlich zurück Die Medi

s Apotheken

kamente dienen durchaus nicht alle zur Geſundung des Volkes und die
Aerzte verſchreiben vielfach nur zu Gunſten der Apotheker Redner
verlangt daß den Aerzten das Recht gegeben werde ſelbſtändig Arzneien
herſtellen zu können Das Lehrlingsweſen in den Apotheken nimmt
überhand und die Gehilfen ſind ſchlecht geſtellt verheirathete Gehilfen
werden überhaupt nicht mehr angenommen Wenn ein Proviſor dann
einmal eine ApothekenKonzeſſion erhält ſo iſt das ungefähr ſo als
ob er das große Loos zieht

Abg Dr Witte freiſ Wenn ſich weiter nichts für die Forderung
der Verſtaatlichung des Apothekergewerbes ſagen läßt als das was
der Abg Wurm dafür anführt ſo iſt wohl erwieſen daß der Antrag
lediglich zu Agitationszwecken geſtellt iſt Mißliebige Dinge finden ſich
überall um die zu beſeitigen braucht aber nicht gleich Alles verſtaat
licht zu werden Die Sozialdemokraten wollen Alles unten aber
wenn es ſich einmal um Vorſchläge zum Beſſermachen handelt dann
wiſſen ſie nichts weiter vorzubringen als Verſtaatlichung Damit iſt
aber gar nichts geſagt

Abg Bebel Soz Unſer r 7 hat mit den rein ſozialdemo
kratiſchen Beſtrebungen gar nichts zu thun paßt fich vielmehr durchaus
den beſtehenden Staatsformen an Sind denn nicht ſchon eine große
Anzahl Betriebe verſtaatlicht

Die Debatte wird geſchloſſen Vor der Abſtimmung bezweifelt
Abg Werner Antiſemit die Beſchlußfähigkeit des Hauſes Die
Auszählung des Hauſes ergiebt die Anweſenheit von nur 167 Mit
gliedern Das Haus iſt ſomit nicht beſchlußfähig
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Dem Maurer Wilhelm Naumann eine T Anna Bertha Saalberg 22
Dem Markthelfer Gottlob Grieſe ein S Gottlob Wilhelm Frit

Steinbocksgaſſe 83 Dem Ingenieur Moritz Wittich eine T Eliſabeth
Breiteſtraße 24 Dem Plelſcher ne ſte Hermann Knäuſel eine T
Bertha Marie Bechershof 7 Dem Handarbeiter Heinrich Seiden
ſtücker ein S Albert Oskar Gr e 6 Dem Poſthilfs
boten Oswald Exner ein S Erich Karl Streiberſtraße 11

1 März Dem Drechsler Friedrich Görlich eine T Roſa Minng
Schmiedſtraße 1 Dem Poſtpacketträger Friedrich Bennewitz ein S
Eugen Arno Kl Ulrichſtraße 15 Dem Müller Paul Laube eine
T Bertha Luiſe Liliengaſſe 3 Dem r Auguſt Ungerein S Karl Auguſt Walter Thurmſtraße 27 Dem Handarbeiter
Wilhelm Dittmar ein S Friedrich Wilhelm Paul Schwetſchkeſtraße 31

Dem Eifendreher Karl Schuchardt ein S Arihur Bruno Pfänner
höhe 7 Dem Büreauvorſteher Otto Heger eine T Gertrud Elsbeth
Trödel 18 Dem Rittergutsbeſitzer Karl von Hagens eine T
Lafontaineſtraße 12 Dem Bahnarbeiter Max Zöllner eine T Marie
Anna Nikolaiſtraße 4 Dem Handarbeiter Guſtav Fiebig ein SAbg Prinz Carolath lib wünſcht daß v auf Auszählnng

des Hauſes künftig der Unterſtützung bedürfen ſollen Die Sitzung
wird abgebrochen und auf Donnerstag vertagt Telegraphen
geſetz und kleine Vorlagen

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
24 Sitzung

S Berlin 2 März
12 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung

des Polizeikoſtengeſetzes Dasſelbe regelt die Tragung der
Polizeilaſten in den großen Städten S 1 welcher die von den Städten
mit Königlicher Polizeiverwaltung für dieſe aufzubringenden Koſten feſt
ſetzt beſtimmt nach der Kommiſſionsvorlage daß dieſe Koſten a für
Berlin 2,50 Mk b für Caſſel neben den feſtgeſetzten 8354,05 Mk
noch 0,32 Mk e für Städte mit über 75 000 Einwohnern 1,50 Mk
4 für Städte mit 25000 bis 75 000 Einwohnern 1,10 Mk e für
Städte mit unter 25 000 Einwohnern 0,70 Mk pro Kopf betragen ſollen
Hierzu liegen verſchiedene Abänderungsanträge vor durch welche die ge
nannten Sätze ermäßigt werden ſollen

Abg Zſchocke natlib befürwortet eine Ermäßigung
ne v Kölichen konſ hält an dem Kommiſſionsvorſchlage feſt

währen
Abg Langerhans freiſ denſelben viel zu hoch findet
Abg v Jtzenplitz konſ will allenfalls für die Großſtädte in

den Provinzen eine Erleichterung zugeſtehen findet aber die Belaſtung
von Berlin ganz gerecht was

Abg Eberthy freiſ lebhaft beſtreitet
Abg v Eynern natlib glaubt nicht daß die großen Städte

Grund zu Klagen über die ihnen erwachſenden Laſten haben Be
ſonders würde auch Berlin manche Vortheile bekommen

Abg Dr Kelch freikonſ bedauert daß die Vorlage der Stadt Pots
dam eine jährliche Mehrbelaſtung von etwa 21 000 Mk bringen werde

Miniſter des Jnnern Herrfurth bittet alle Abänderungsanträge
abzulehnen weil die Regierung mit ihrem Entgegenkommen an die Ge
meinden ſchon bis zur äußerſten Grenze gegangen ſei

Nachdem noch Abgg Krauſe natlib Dr Würmling Ctr
Dr Meyer Berlin freiſ geſprochen haben wird die Debatte ge
ſchloſſen S 1 der Vorlage wird unter Ablehnung aller Anträge nach
der Kommiſſionsvorlage angenommen Der Reſt der Vorlage wird
ohne weſentliche Debatte nach den Kommiſſionsvorſchlägen genehmigt
alle Abänderungsanträge werden abgelehnt

Es vertagt ſich ſodann das Haus
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Poltzeikoſtengeſetz 3 Leſung

Militär Gemeinde Beſteuerung Berliner Gerichtsaufſicht Helgoländer
Kirchen Vorlage

Kleine Chronik
Nauen Mark 2 März Unthat einer Wahnſinnigen

Am Sonnabend hat eine Arbeiterfrau in einem Wahnſinnsanfall
ihre beim Waſchfaß beſchäftigte 16 jährige Tochter niedergeſchlagen
ſie dann zu erwürgen verſucht und ihr ſchließlich mit einem großen
Meſſer viele Wunden am Halſe an Armen und Händen beigebracht
Herzueilende Nachbarn vermochten das raſende Weib nur mit Mühe
von ihrem Opfer loszureißen und zu feſſeln Jm Krankenhaufe mußte
man der Wahnſinnigen ſofort die Zwangsjacke anlegen Das verletzte

Mädchen pet ſchwerkrank darnieder
Költf 2 März Erſtochen Geſtern Abend erſtach ein

Soldat des 40 Regiments in der Joſefſtraße einen Bäckergeſellen
mit ſeinem Seitengewehr bei einer Schlägerei

Stuttgart 2 März Verſchwunden Aus der nahen
Garniſonſtadt Ludwigsburg verſchwand vor etwa 14 Tagen der
Lieutenant Krapf vom Trainbataillon früher beim dort ſtehenden
8 Württ Infanterie Regiment unter Umſtänden die ſeine ſteckbrief
liche Verfolgung nöthig machten Krapf hat mehrere Bekannte vorher
unter irgend welchen Vorſpiegelungen vermocht Wechſel in hohen Be
trägen zu acceptiren ein Offizier hat 10,000 Mk ein Reſerveoffizier
17,000 und ein Stuttgarter Rechtsanwalt 8000 Mk gezeichnet Krapf
hat dann dieſe Wechſel zu Geld gemacht ſich Urlaub genommen und
iſt geflüchtet Da er außerdem noch erhebliche Schulden gemacht hatte

bei einem Pforzheimer Juwelier hatte er für einige tauſend Mark
Schmuckſachen gekauft erſchien ſein Verſchwinden verdächtig und
man ſah ſich veranlaßt nach ihm zu recherchiren Es ſtellte ſich heraus
daß Krapf bei einem Agenten ein Billet nach NewYork gelöſt hatte
und ſich bereits auf hoher See befand Die Geſchädigten kabelten nach
NewYork und es ſoll die Feſtnahme Krapf s bereits erfolgt ſein Der
hoffnungsvolle junge Mann hinterließ übrigens ſo geht das Ge
rücht wie weiland Unkel Bräſig drei Brauten

Wien 2 März Hochadlige Nonnen Das Wiener
Salonblatt meldet Prinzeſſin Miſel Schwarzenberg

welche den Entſchluß gefaßt hat den Schleier zu nehmen iſt als Novize
im Kloſter du sacré eoeur auf der Riedenburg in Vorarlberg ein
getreten Jm ſelben Kloſter waltete die jüngſt verſtorbene Schweſter
des Miniſters Grafen Kälnoky als Novizenmeiſterin und ſind
Komteſſe Marietta Pällfy und Komteſſe Blome als Nonnen
eingetreten Prinzeſſin Schwarzenberg hat auch zwei Kouſinen die
Prinzeſſinnen Löwenſtein welche belgiſche Benediktinerinnen
in Solesmes ſind

Mailaund 2 März Sturz in den FahrſtuhlſchachtAm Sonnabend verunglückte in San Remo Genergi Graf Wiel

horsky der frühere ruſſiſche Kriegsminiſter Er hatte im Hotel
Bellevue den Fahrſtuhl benützt und ſich zum dritten Stockwerk hinauf
fahren laſſen Als er den Fohrſtuhl verlaſſen wollte geſchah dies nach
der falſchen Seite hin Der Graf ſtürzte den Schacht des Fahrſtuhles
hinunter und blieb auf der Stelle todt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
März Der Maurer Otto Stammer und Luiſe Lohm Bär

guſſe 11 und Königſtraße 7 Der Braumeiſter Franz Elteſter und
Eliſe Benne Wologda und Wörmlitzerſtraße 1a

Geboren
29 Februar Dem Drechslermeiſter Auguſt Eſchke ein S Ferdinand

Georg Kl Rittergaſſe 1 Dem Schmied Karl Voigt eine T Auguſte
Luiſe Meckelſtraße 28 Dem Schneidermeiſter Richard Böttig ein
S Ernſt Albert Kurt Kl Sandberg 20 Dem Kaufmann Albert
Retzki eine T Auguſte Marie Heinrichſtraße 9 Dem TapezierHermann Röder ein S Emil Kurt Fleiſchergaſſe 28 Dem Scioſſer

Karl Lehmann eine T Henriette Marie Alter Markt 28 Dem
Kaufmann Guſtav Falcke eine T Frieda Agnes Charlottenſtraße 15

Dem Werkmeiſter Friedrich Graſſel eine T Helene Hedwig Anna
Frieda Meckelſtraße 7a Dem Schloſſer Hermann Thiele eine T
Marie Luiſe Margarethe Gr Klausſtraße 17 Dem Schloſſer
Johannes Scheurich ein S Paul Fleiſchergaſſe 13 Dem Hand
arbeiter Rudolf Lochner ein S Waldemar Albert Brunoswarte 103

Dem Maurer Guſtav Fiedler eine T Marie Elſa Uhlandſtraße 2

Paul Hermann Richard Streiberſtraße 17
Geſtorben

Des Drechsler Hermann Wanke S Max Willy 1 r
Des Schleifer Rudolf Häger T Minna Emma 2M

Raspe T Martha 5 M
1 rHochſtraße 1

h 1/2 Des Schiffer Friedri
Weingärten 18

Marktbericht
Donnerstag den 8 März

Eier pro Mandel 0,90 MkButter pro Pfund 1,95 1,10
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38
Wirſingkohl pro Mandel 0,75 1,00

Weißkohl pro Mandel 1,50 2,50 v
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,15
Sellerie pro Mandel 07,75 eZwiebeln pro 5 Liter e 0,50 0,60 a
Blumenkohl pro Stück 0,40 2
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,50
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,0
Pflaumenmus pro Pfund 0,20 0,25
Sauerkraut pro 2 Pfd Oz7,14 uPreiſelbeeren pro Pfund 0,30 2
Senfgurken pro Pfund 0,50 7
Pfeffergurken pro Pfund 0,40 0,60
Hühner vro Stück e 1,75 rHähne pro Stüch 2700
Tauben pro Paar 1,00 1,30 v
Puterhähne pro Stück 8,00 9,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen wilden Kaninchen und
Rehen beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 3 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen beſſer 200 215 Mk feinſter märkiſcher und auswärtiger

über Notiz Rauhweizen 200 206 Mk Roggen feſt 210 219 Mk
Gerſte Brau ruhig 172 190 Mk feinſte über Notiz Futter 150
bis 160 Mk Hafer feſt 150 158 Mk Mais amerik Mixed 188 145
Mk Donaumais 160 166 Mk Neuer ungariſcher ohne Handel
Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria ruhig 200 220 Mk
feinſte über Notiz Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 40 42 Mk
Stärke inel Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 43,50 44,50 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke incl Sack für 100 Ko Brutto bei geringen Vorräthen 88,50
bis 39,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo nettoLinſen 30 40 Bit Bohnen 18 20 Mk Luvinen Mk Klee
ſaaten Esparſette 25 27,50 Mk Rothklees0 96 118Mk Schwediſcher
Klee 100 115 130 Mk Weißklee 90 120 150 Gelbklee 40 5060
Mohn blau 56 58 Mk

Futterartikel Futtermehl 17 18 Mk Roggenkleie 12,0 13,50
Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskleie 11,75 1225
Mk Malzkeime helle 12 18 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen
13,50 14,60 Mk Malz 29,25 31,25 Mk Rüböl Mk Petroleum
23,00 Mk Solaröl 0,825/300 16,00 Mk Spiritus p 10,000 L ſtill
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 66,20 Mk mit 70 Mk
Verbrauchsabgabe 46,70 Mk

Fahrplan gültig vom 1 Gktober 1891
Abfahrt nach Anknuft vonMagdeburg 66 V b Cöthen Magdeburg 222 527 V v

715 V 3 952 1048 V bis Cöthen 72 72 V 3
Cöthen 118 V 3 126 N 850 958 1027 P 13 513 541 72 N 123 N 3 328 N 5 P13 883 N 3 1026 N 8 656 858 N 100 N
83 1155 N bis Cöthen 8

Leipzig 2 58 6788 V 8 9 1010 1082
V 17 3 110 120 N 3
853 55 N 3 528 N3 680 77 88095 N 3 1056 N 381150 N

3 2 900 1080 V
11328 V 3 15 N 3115 N 3 2652 414 N
824 69 657 N 1729 828 99 N 1018 N

3 1189 N
Aſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 5

1185 V 3 1i8 N V v Cönnern 810 10 V
3 35 600 925 N bis 1248 455 520 N 3

Halberſtadt 855 NNordhanſen Kaſſel 515 6
b Sangerhauſen 929P 1041

V 3 128 N bis Eisleben
25 550 920 N bisNordhaufen 1081 N 78

1188 N bis Eisleben
Berlin Anhalt 1218 38 P

8 428 V 2 725 858
V 3 1100 100 52N 2 534 811 N 3

Nordhanuſen Kaſſel 62 V von
Eisleben 655 716 V 8
1090 1240 N v Eisleben
115 528 7232 N von
Eisleben 88 N 8 100 N

Berlin Anhalt 38 4655 P
722 956 1080 V 81115 V 2 185 52 N
54 N 8 551 N 18 8

g85 N b Bitterfeld 928 M 3 1122 N 2
Sorau Guben 70 1124 Sorau Guben 75 10 V

181 N 3 686 N 8 1056 3 1246 78 N 178
Nachm 1014 NThüringen 311 P 5650 67 Thüringen P 8 4V 3 727 V 3 1011 V 2 526 V v Merſeburg
BV 1085 V 3 1124 V nur Wochentags 626 V 82 V

2 1253 210 548 N 83 1028 18 42 N8 569 N 8 627 7261 51 516 N 2 8N 3 bis Merſeburg 920 N 8 820 916 N 8 11
bis Erfurt 1128 N 2 1158 N 8

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

Gedenket der armen Nögel

nnwowowoooooooeeAbonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat

von 2 Zeilen koſtenlos eiurücken zu laſſen

Leipzig 525 680 7 V
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J Fawilien Nachrichten

Todes Anzeige
Allen Verwandten und Bekannten zur

dachricht daß meine Frau

finna Böttcher
Heunse geſtern Abend 8 Uhr

inft entſchlafen iſt

Eduard Böttcher
Fente entſchlief nach ſchwerem Leiden

ſtre kleine liebe Gertrud
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a den 2 März 18092

Arthur Dietrich u Frau
Dryanderſtraße 19

HDankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben
ſen Frau ſagen wir allen Denen die

ren Sarg fo reich mit Kränzen ſchmückten

nd ſie zur letzen Ruheſtätte geleiteten
erzlichen Dank Dank dem Herrn Paſtor
Seidler für ſeine troſtreiche Grabrede
wie Herrn Lehrer Strauchenbruch
nd ſeinen Schülern
Die trauernden Hinterblieben

Karl PFoerkol Zwintſchöna

Amntiſſehese See 7Um Angabe des Aufenthalts des Webers
Pobert Finger geboren am 22 Februar
871 zu Schwarzentbal in Böhmen zu den

kten J III f 2701/91 wird gebeten
Halle a/S den 24 Februar 1892

Der Erſte Staatsanwalt
2 nSteckbrief

Gegen die unten beſchriebene Lohndirne
Pauline Pigalla aus Kuſchnitza ge
horen am 11 December 1864 welche
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft
pegen Widerſtands gegen die Staats
gewalt und Beleidigung verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften
d in das nächſte Gerichtsgefängniß ab

zuliefern und zu den Akten J III f
9953/91 Nachricht zu geben

Halle a den 29 Februar 1892
o Der Königliche J Staatsanwaltpärtiger PBeſchreib Alter 27Jahre Statur kräftig
19 Mk IGröße 1,61 m Haare ziemlich ſchwarz
er 150 Stirn frei Augenbrauen dunkel Naſe
38 145 Ägewöhnlich Zähne vollſtändig Geſicht

andel Märglich Sprache ſchleſiſcher Dialekt
20 Mk Augen grau Mund gewöhnlich Kinn
42 Mk Prund Geſichtsfarbe geſund

r SteckbriefMais
88,50 J Gegen den Schloſſer Paul Arndt aus

Giebichenſtein geboren daſelbſt am 2
October 1872 welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen ſchweren Dieb
ſtahls verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern fowie zu den Akten J III f
458/92 Nachricht zu geben

Halle al den 29 Februar 1892
Der Königl I Staatsavwalt

Stecekbrief
Gegen den unten beſchriebenen Ge

ſindevermiether Richard Bärwiunkel
l z Z in St Gallen in der Schweiz ge

boren zu Eisleben am 15 April 1869
welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungs
haft wegen Betrugs verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab

P Pzuliefern und zu den Akten F II b 2992
P Nachricht zu geben

Halle a/S den 29 Februar 1892
Der Königl I Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 22 Jahre Statur
ſchlank Größe 1,70 m Haare blond
Stirn frei Augenbrauen blond Naſe
gewöhnlich Zähne gut Geſicht oval
Sprache deutſch Bart kleiner blonder
Schnurrbart Augen blaugrau Mund
gewöhnlich Kinn oval Geſichtsfarbe
geſund

T 2 x z 7 F S SZu genmiethen
S Frdl 1 Etage 4 dabei Eckz

e S Front Thomaſiusſtr für 400 M zu
v O verm Streiberſtr 19 i Laden

rauſenſtrafe 170
45 3 Etage 2 St 2 K u Zubeh, z

1 April zu vermiethen Näh III r

en und

Klee
pediſcher

50 60

13,50
12,25

elkuchen

troleum
O ſtill
70 Mk

8
leben

e Hofwohn 1 April z v Blücherſtr 2
8 8 VParterre od 1 Etage 1 April bezieh

bar Blumenthalſtr 28 I
10 V V z ſch Wohn 300 350 M Meckelſtr 7

3 Wohn ſof 38 42 70 Thlr Pfännerh la

z Wohn z 85 Thlr Dryanderſtr 7
feburg der ohnung für 150 M 1 April zu

h Herrenſtraße 2821 N u vermiethenMerseburgerstr 12
1 Wohnung à 270 M
1 dto à 180 Mſofort oder ſpäter beziehbar Näheres

M Gr Märkerſtr 4
wei ſchöne Wohn je 3 Stuben
ammern 1 Küche per 1 April zu

vermiethen Neue Promenade 10
1 Wohn zu verm Feldſtraße 6
Wohnungen à 100 ſofort oder

1 Aprü beziehhar Hoheſtraße 22
Giebichenſtein

T Woon zu verm Kellnergaſſe 8

e r
S

e

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und dru Saalkreis 4 März Seille 7
Mehrere Wohnungen zu vermiethen

Gr Brauhausgaſſe 20
Eine Sie m Kammer an einz Leute

u vermiethen Trödel 7
ine Stube u verm Domvioß F F
ohnung St K u Jub u einztube Schülershof l

Eine Hofwohnung 2 St K K und
Zuveb zu verm Leſſingſtraße 4

Wohnungen zu 32 48 u 60 Thlr z
1 April zu verm Langeſtraße 22

Frdl Wohn für 60 Thlr I April zu
vermiethen Meckelſtr 7a H I
Zu verm Wohn Friedrichſtr 3 d Thir
Ziethenſtr 1 Wohn mit Werkſt 60 Thlr

Frdl Wohn für einz Leute 1 April
zu vermiethen Georgſtr 7 I r

Billige Wohnung zu vermiethen
Bauhof 5

Bernburgerſtr 21 Wohnungen zu 150
bis 500 Mark 1 April zu vermiethen

Parterre gel Zimmer 8 Fenſter Front
paſſ für Contor oder Bureau Nähe des
Bahnhofs zw Bahnhof u unt Leipziger
ſtraße ſof od ſpät zu verm Näheres
in der Erp d Bl
Kl Hofwohnung für 28 Thlr nur an

einz Leute zu vermiethen Steg 17
Frdl Hofwohn für 40 Thktr nur an

ruh Leute zu vermiethen Steg 17
Heinrichſtr 7 Seitenflg Wohnung

1 gr St 2 K K eig Corrid u Cloſ
u Zub 1 April zu verm 190 M Zu
erfragen Heinrichſtr 8 II

Freundl Hofwohnung 1 April zu ver
miethen Näh Gr Steinſtr 32a

1 April Wohn z v l Sanoberg 11
Frdl Wohnung zu 85 Thlr ſofort od

ſpäter Blumenthalſtr 27
Wohn 45 Thlr verm Spitze 33
Sehr ſchöne Wohn z Abverm I

zu beziehen Kiukenbergſtr 7 i L
Georgſtr 1 frdl Wohnungen zu ver

miethen Preis 186 270 M
Umſtände h eine frdl Wohn 55 Thlr

1 April zu verm Mühlgraben 2a I r
Kl Stube 16 Thlr u kl Wohnung

vermiethet Saalberg 22
St Zub an ruh Leute zuverm 160 M Friedrichſtr 24 p
Wohnung für 180 M per 1 April zu

vermiethen Schillerſtraße 24
Frdl St K 1 April zu vermieth

Weingärten 2

Kl Wohnung für 36 Thlr zu verm
Gerbergaſſe 6 H p

Kl Wohn 38 Thlr 4 Vereinsſtr 1
Eine Wohnung mit Zub zu verm

Giebichenſtein Auguſtſtr 1
Eine Wohnung zu vermiethen

Diemitz 20

Krukenbergſtraße 9
Wohnung zu vermiethen und ſof zu bez

Freundl Wohnung für 45 Thlr v
ruhigen Leuten zum 1 April zu beziehen

Kl Klausſtraße 5

Manſarde Wohnunng
beſteh aus 2 Stuben 1 Kammer

4 Küche u Zubeh an ruh Mieth
Umſtände halber per 1 April er zu
vermiethen Ranniſcheſtr 1213

G im Contor zu erfragen

Herr als Mitbewohner geſucht monatl
10 M Parkſtraße 3

Frdl möbl Stube f 1I 2 Herren als
Schlafſt zu verm Kl Ulrichſtr 7 II

Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Kuhgaſſe 4 II

Eleg möbl Wohn und Schlafzimmer
zu vermiethen Jägerplatz 3

Möbl Zimm m Kochofen 1 April zu
vermiethen Gr Wallſtr 35/36 II r

Möbl Zimmer zu vermiethen
Geiſtſtraße 50

Zu verm gut möbl Wohn auch Mit
tagstiſch Oleariusſtr 12 III a d Halle

Möbl Zimmer m Kab ſof zu verm
Parkbad II Eing Anhalterſtr

Möbl Zimmer mit Penſion an anſt
Dame zu verm Parkſtr 16 I l

Anſt Schlafſſteſle Ratdhansgaſſe 17 J
Heizbare Stube mit Bett

Gr Wallſtraße 30
Schlafſt off Nähe Bahn Leipzigerſtr 57

Ungen möbl Schlafſtelle mon 12 M
Brüderſtraße 4

en
Möol Schlafſtelle in Mittagstiſch off

Barfüßerſtr 16 I

de
Leipzigerstr 95 96

ſind Niederlagsräume und
Werhſtellen zur chloſſerei
Schmiede Tiſchlerei u dergl ſowie
kl Wohnungen dazu zu verm Näh

oſtſtraße 9/10 beioſt Kathe Sohn
ger 7 7des Klieinschmieden 102 2 ls Contor G äftslotkal odpro Parterreräume erkhelte Wetth

2 für 80 Thlrl Freundl Wohnung Möen en hie ter
Näheres daſelbſt 2 Tr 3 Uhr

1 Laden m Wohn 125 ch Logis zu86 u 40 Tbir arzgaſſe 4Großer Laden

feinſte Lage Halle
mit 2 Schauf großem Unterladen
und Zubeh per ſofort od per ſpät
u vermiethen Anfr unt A l
0297 vef Rud Moſſe Halle a S

e
Schlachthaus wird zu miethen geſ

Reilſtraße 26

Ruh Leute ſuch 1 April Wohn von
40 50 Thlr Off u D 67 Exp

in junges Mädchen ſucht zum I April
ein freundl Zimmer uebſt Penſion
Offerten mit Preisang unter D G1 in
der Exp d Bl niederzulegen

Zum 1 Juli eine Wohnung 45 60
Thlr geſucht Off unter O 100 in
der Exp d Bl
Gosuloht herrsoh Wohn

im Centrum der Stadt p
I April 1892 Offert m
Preis unter K 0 2195 bef
Rud Mosse Halle a S

Velle finde
W

Eine leiſtungsfähige Landbäckerei
für Halle eine Vertretung behufs Brod
Niederlage
auch als Nebengeſchäft
Offerten u D 51 ſind in der Exped

d Z niederzulegen

Ein Knecht von 15 18 Jahren w ſof
od 1 April geſ Biſchdorf 1 b Lauchſtädt

Zapfer geſucht Café Moltke
Magdeburgerſtraße l e

2 Pſferdeknechte
ledige auf s Land erh ſof Stelle Nur
mir guten Dienſtbüchern verſehene Knechte
werden berückſichtigt

E Heſſelbarth Leipzigerſtr 8
1 Buffetier mit etwas Caution u 1

Kutſcher ſucht W Dietzel Martinsgaſſe 17

Ein tüchtiger

G v Järtnergeljilfe
wird p ſofort geſucht

Offerten unter L g 2124 bef
Rudolf 790880 Halle g S
Ein Aitarbeiter

für ein lucratives Geſchäft von ge
wandtem Jnhaber desſelben mit
etwas Einlage geſucht um kleine
Reiſen machen zu können Off u A r
30292 bef Rud Mosse Halle a S

Jüngerer Hausburſche
mit guten Zeugn ſof geſucht

Büreau Fortung Geiſtſtr 41
Geſucht 2 Jungfern S f Stuben

mädch mehrere Mädchen f Küche u Haus
2 ält Kinderm 2 Waſchm 1 kräft
w Luſt hat a Krankenw 1 led Knecht

Frau M Wantzlöben Spiegelg 2
Aufw geſ Gr Steinitr 832a H J
Ein Mädchen ſof od ſpät für einzelne

Herrſch geſ Frau Schimpf Harz 44
Geſucht per l 4 c ein jüngeres

für leicht Dienſt Zu erfr in d Exp d Bl
Aufwartung für ſofort geſucht

Südſtr 8 part rechts
Ein gew Mädchen für Haus u Küche

wird zum 1 April geſ Martinsberg 7a
Köchin Hausmädchen u j Mädchen v

Lande erh Stelle Schmeerſtr 14 II
Tücht Mädchen ſucht und weiſt nach

Köchin ſucht 1 April Stelle
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II
Junges Mädchen zur Aufwartung für

den Vormittag geſucht
Mansfelderſtr 24 part

Zum 1 April ein ordentliches Dienſt
mädchen welches etwas kochen kann geſ

Zu erfragen Sternſtraße 11 im Laden
Ordentliche Aufwartung w geſucht

Hedwigſtraße 7 part

Eine Fran zum Reinmachen geſ
A Haaſe Mittelſtr 19

Mädchen zur Aufwartung für Vorm
geſucht Sophienſtr 28

J Mädchen aus anſt Fam d d feine
Damenſchneiderei erl hat u ſ weit ausb
will kann ſ ſof meld Leſſingſtr 33 III r

Zur Erlernung der Landwirthſchaft u
feinen Küche auf Ritter u Bauerngütern
in Hötel und Reſtaurant erh j Mädchen
Engagement durch

Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Zuverläſſiges Kindermädchen
ſofort geſucht Fleiſchergaſſe 42

Ein junges Mädchen wird für den Vor
mittag vom 165 d M ab als Aufwartung
geſucht Dorotheenſtr 4 2 Tr

Dienſtmädchen
für Küche und Hausarbeit bei gutem Lohn
ſofort geſucht

Fr Thurm s Reſtaurant
Moritzthor 6

Junges Mädchen von braven Eitern
find leichte Stelle Gr Berlin 2 I

Suche ein Mädchen f Nachm z Fahr
e Kindes K Weber Schmeerſtr 17/18

Köchin Haus Kindermädchen Kin
derfrau und Küchenmädchen finden 1
April ſehr gute Stellen durch

Frau Klar Fleiſchergaſſe 1
Jch ſuche zum 1 April ein

aaäcdchen
welches gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt und ein

Hausmädchen
welches Plätten und Waſchen verſtehen
muß

Frau Oberpoſtſecretär Spengler
Blücherſtraße 8 a

Junge Mädchen
v L finden Stellung zur Erlernung d
f Küche Zu erf Gr Ulrichſtr 61 i L

Zum 1 April ein braves zuverläſſiges

Mädchen
für Küche und Haus ſucht

v Arnim Schillerſtr 9
Meldungen 7 Nachm
Mädchen von außerh per 1 April geſ

Frau Jnſp Gande Kirchth 16
G Einordeutliches kräftiges Mäd
S chen zur Hausarbeit wird bei hohem
S Lohn z l April od früher geſucht
G Zu melden
G Grube Auguſte b Morl

Aufw für ein paar Stunden frei g
Gr Ulrichſtr 30 II

Geſucht für hier u auswärts
10 Köchinnen 8 Stubenm 10 Mädchen
auf s Land für ſehr gute Stellen durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Ein braves zuverläſſiges

M ädehen
m guten Zeugniſſen verſehen zum 1 April

geſucht KirchnerFritzReuterſtraße 10 I
Meldungen zwiſchen 4 u 5 Uhr Nachm

Dienſtmädchen
ſof ſp geſ Bureau Fortuna Geiſtſtr 41

r r re e t en r N S J 29 I Fe 2 e2 e R 4 d J tt We 3 I u9 en e S e c t h qr 5 neEinen Lehrling ſucht ſogl oder zu Oſtern
F Giebler Schmiedem Teutſchenthal

ehrtimg
wird unter ſehr günſtigen Bedingungen in
meiner Weiſz Brod und Kuchen
bäckerei gufgenommen
R Hahndorf Am Weinberg b Halle

Bäckerlehrling ſucht
E Glück Herrenſtr 23

Ein Sohn rechtlicher Eltern ſucht ſof
oder 1 April als Varbierlehrling
Stellung Wilhelm Hirſch Querfurt

Für meine Brod Weiß und Fein
bäckerei ſuche Oſtern einen Lehrling unter
günſtigen Bedingungen

Max Schmerwitz Schillerſtraße 22 a
Einen Lehrling ſucht C Fiebiger

Bäckermeiſter Reilſtraße 4
Für mein Manufactur u Mode

waarengeſchäft Herren Confection
u Schuhwanren ſuche gegen monat
liche Vergütung einen

Lehbrling
II El n Leipzigerſtr 90

Schuhmacherlehrling ſucht
M Reinicke Kleinſchmieden 10

Ein Sohn achtbarer Eltern wird zu
Oſtern als

Fleiſeherlehrling
geſ bei Karl Große Kl Klausſtr 5

m B n hx n J 52 u J h r re Ut e U 3 vm m 3 5 i J3 e c h me c e hr er
n rd d e e e

Ein junger Mann welcher Luſt hat zum
Theater wünſcht einer Geſellſchaft beizu

h

Aufpolſt v Möbeln Gardinenſteck Tap
ert ſchn u ſauber L Damme Bärgaſſe 9

enſion
Bei einer gebild Wittwe mittl JahrePredigertochter finden junge Mädchen

von 16 J neben vorz Pflege u ſorg
ſamſter Beaufſicht aller Schularb und
Muſikübungen ein frdl Heim Gefl Off
sub M B Z8 in der Exp erbeten

Ehrenerklärnng
Die gegen die Wilhelm Mehl ſchen

Eheleute in Nietleben ausgeſprochenen Be
leidigungen nehme ich als unwahr geſprochen
hiermit zurück

Nietleben den 2 März 1892
Carl Pilger

Prima grüne Schnittbohnen
vorzüglich weichkochend

ff gedörrte Schnittbohnen
ff Schnittbohnen in Doſen

hochfeinen Sauerkohl
in unübertroffen feinſter Qualität

empfiehlt

Gust Priedrich Härgaſſe

Künstl Zähne
a Stück 3 Mark

ſetzt bei vorzüglichſter Ausführung ſchmerz

s en Zeitler
Dachritzgafſe 1 Ecke Gr Ulrichſtraße

31 Stck Mk 1,50Großes Brod empfiehlt frei Haus
die Bäckerei Mühlgaſſe 1 H Hohmanpn
Masken billig zu verleihen

Fleiſchergaſſe 1
Leſſingſtr 4 neue Drehrolle z Gebrauch

Wer ertheilt einem jungen Mann Unter

y
richt in Rechnen Offerten unter

108 in der Expd ds Bl erbeten
Leute ſuchen ein Kind 5 in

gute Pflege zu nehmen Offerten unter
D 69 Expd ds Bl erbeten

Eingeſandt
Geſundheit iſt unſer größtes

Gut Mit dieſem Ausſpruche kann
ich vor jedermann bezeugen daß mich
d Ringelhardt GlöcknerſcheWund
und Heilpflafter von einem ſchweren
Leiden am Fuße vollſtändig geheilt
hat Jndem ich dieſes Hausmittel ge
wiſſenhaft empfehle ſtehen Erkun
digungen jederzeit frei

Eduard Küchler in Bethen
hauſen b Großenſtein

Sachſen Altenburg a 30 Mai 1891
Daß vorſtehendes Zeugniß auf

Wahrheit beruht beſcheinigt

L A HeermanunGemeindevorſt and

Mit Schutzmarke s auf den

Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pf
mit Gebrauchsanweiſung aus den
bekannten Apotheken Atteſte
liegen daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Friſchen
Portl Cement Stern

Pa Luzerne Nothklee ſeidenfrei Es
pvarſette,pimpinellfrei offerirt billigſt

Trotha L Büchner
Empfehlung

Zur Ausführung von Erd u Fel
ſenarbeiten Canaliſations Anulagen
eipfieht ſich Rob Scholz

Schillerſtraße 24

Hausdiener oder Comptoirdiener
Offerten unter A K 956 Bern

burgerſtraße 16 erbeten

Ein ält anſt Mädchen w e gut bürg
Küche ſelbſtſt vorſtehen kann u in allen
Zweigen der Hauswirthſchaft erfahren ſ
u beſcheid Anſpr geſt auf g Zeugniſſe
bis 1 April St Gefl Off unter M R
Gütchenſtr 16 I Halle a niederzul

1 Mädchen mit 8 u 4jährigen Zeugn
ſucht Stelle Kl Ulrichſtr 5 I

Eine unabh Frau ſucht für Nachm Be
ſchäftigung Zu erfr Rathswerder 6 I

Ein anſtändiges junges Fräulein
ſucht per ſofort oder ſpäteſtens den 15 d
M eine Stelle als Verkäuferin am lieb
ſten in einem Corſet Strumpf Garn
oder Wollwaaren Geſchäft Gefl Off
erbeten unter Chiffre D 65 a d Exp

Tüchtige gewandte Verkänferin
ſucht Stellung

Off unt D 62 bef d Exp d Bl
Stellen ſuchen

Land u Stadtwirthſchafterin Kochmam
ſells Stützen Verkäuferin Köchin Stu
ben Haus und Kindermädchen durch
Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ein j Mädchen von außerhalb ſ Stell
z 15 d M od 1 April

ArendſenZu erfr Streiberſtr 9 I

DerPenſion
Jn meiner ſeit Jahren beſteh Penſion

finden Oſtern 8 Knaben frdl Auf
nahme und liebevolle Pflege Schriftliche
Eipfehlungen zur Verfügung

Fr Paſt Fiſcher Halle a S
Friedrichſtr 11

treten Offerten unter D 64 bef die Neu und Glanzplätten wird gründlich
Expedition d Ztg gelehrt Dorotheenſtr 14 II

Junger Mann ſucht Stelle als Aufforderung
Jch fordere den Mann welchem ich am

20 Febr d J auf der Eisbahn 4 Paar
Schlittſchuhe zur Aufbewahrung übergeben
habe auf mir dieſelben nuverzüglich zuzu
ſtellen

Stud Hans Spiegelhauer
Gr Klausſtraße 27 I

Gr Zughund tigerfarb w Bruſt
u Pfoten entl Geg Belohn abzugeben

Dryanderſtraße 26 Hlllmann

M m v rn c n ne e n t8 S l We re W un z r 2 eJ v me 5 a l S a Xet ehee T

25 M geg Sicherh auf 3 Mon z l
geſ Off u A M a d Exp d Bl erb

Wer leiht einem anſtändigen Mädchen
20 Mark gegen pünktl Rückzahlung
Off D 60 Exp d Ztg erb

e W7 rea

Geſtern Abend ein Trauring verlor
a Markt b Beſteigen d Straßenbahn Nr 8
Abzugeben Dryanderſtraße 4 2 Tr

Heute Morgen blauleinene Schürze ver
loren i d Zwingerſte Bitte abzg Steg9 I

Verloren
ein Sack Packzeug und Leinen Abzug

Krauſenſtraße 9 part
Wagengriff bis Schützenhaus verlor

Abzugeben b Kutſcher Müblgraben 2a II
Oberärmel von Stoff verloren Bitte

gegen Belohn abzug Auguſtaſtr 11 prt

53 Bore e 3 t e J
Ein Sack Hafer Luiſenſtr gefund

erfr bei Frau Dietrich Hedwigſtr 11

S
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S
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0 elDonnerstag den 3 März 1892
170 Vorſtellung 127 Abonnements Vorſtellung Farbe blan

Der Tromprter von Sähkhingen
Oper in 8 Akten nebſt

Bunge Muſik von Viktor E Neßler
Perſonen des VorſpielsWerner Kirchhofer stud j v

Konradin Landsknechitrompeter und Werber
Der Haushofmeiſter der Kurfürſtin von der Pfalz

Rektor magnitieus der Heidelberger Univerſität Ernſt Böticher
Landsknechte und Werber Studenten 2 Pedelle Kellerknechte

Ort der Handlung Der Schloßhof zu Hridelberg
Zeit Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges

Perſonen des Stückes
Der Freiberr von Schönan Hans KellerMarie deſſen Tochter Clementine PleſchnerDer Graf von Wildenſtein T Witheim LangefeldDeſſen geſchiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin Martha Rothe
Damian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe Karl Brinkmann
Werner Kirchhofer Joachim KromerKonradin Franz KriegEin Diener des Freiherrn Adolf DalwigEin Diener des Grafen Max LandrathEin Kellerknecht Gottfried Greger

Karl HäußlerEin Narr 5 eBürgermädchen und Burſchen Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen
Schuljugend Dechant und KapläneHauenſteiner Bauern Volk

und Rathsherren von Säkkingen
Edeldamen des Hochſtifts Landsknechte

Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkingen Hauenyſteiner Dorfmuſikanten
Ort der Handlung Jn und um Säkkingen

Zeit Nach dem 80jährigen Kriege 1650
Nach dem Vorſpiele und dem Akte größere Pauſe

Jm 2 Akte Maifest und Balliet
Perſonen beim Feſtzug des MaifeſtesDer König Mai Bertha Angelus v

Waldmeiſter Rieſa Pauliſch
blümchen Ritter Stein

oachim Kromer
ranz KriegJanaß Zimmermann

7 I

Feſtordner Der Vater Rhein Der Main Moſel
Ritter Rüdesheim Edelfräulein Liebfrauenmilch Ritter

Forſter Traminer Ritter Johannisberger Hochheimer Domderbant
Asmannshäuſer Ritter Scharlachberger Chateau Naumburg Weinfälſcher

Pagen des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel Käfer

Aufanug 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Freitag den 4 März 1892 Farbe gelb Krieg im Frieden Luſtſpiel in 5 Akten von G von Moſer und Franz von Schönthan
Jn Vorbereitung Gaſtſpiel des k k

Refehmann von der Hofoper in Wien
Peht Westph Pumpernickel

1 Pfd 80 2 Pfd 45 4 Pfd 75Prof Grahams WVeizenschrot
R F e W

brod J tRud Gerickes Kinder S
Zwieback rGebr Tormn D 206 Wuthererſtr 26

ſt einem Vorſpiel mit autoriſirter theilweiſer Benutzung der
und einiger Originallieder aus J Viktor von Scheffels Dichtung von Rudolf

t BurgermeiſterComthure und Deutſchritter Fürſt Aebtiſſin und
Gefolge des Grafen v Wildenſtein Die

Prinzeſſin Maiblume Hanna Rudolph Prinz

Ritter

Kammerſängers Theodor

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Nener Spielplan

Mſſrs Neſtor und Aerian Luftgym
naſtiker Weiter engagirt Senſationell

Mr Harry Krembſer Bravour
Gymnaſtiker auf Stelzen Miß Ghika
Equilibriſtin auf rollender Kugel Mr
Roberto Alfonſo Jonglrur Equilibriſt

Fréres Kulper muſikaliſche Fan
taſten Fräulein Ling Walter
Schölermann Kontra Altiſtin Lieder
ſängerin Herr Heinrich Vender

Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Herm Heller s Restaurant

J Cold Sehillehen
Gr Ulrichür 36 Fernſprecher 649

Freitag den 4 März

Schlachkefeſt
letztes in der Winterſaiſon

Früh von 9 Uhr ab Wehllfleiſch und
Keſſelwurſt

Abends Suppe u diverſe fr Wurſt

Heute Freitag

Schlachtefest
b J Hermanu Frieſenſtr 2

Morgen Freitag Abend
ff friſche

W hansſchl Wurſt
bei Guſt Friedrich Bärgaſſe

Heute Freitag
Schlachtefest

H Ohme Krukenbergſtr 7
Verein Kosenbund

L nſere Verſammlung
findet Sonnabend den 5 März im Ver
eins Lokal Wettinerſtraße 1 ſtatt

Freunde und Gönner des Vereins ladet
hiermit ganz ergebenſt ein

Der Vorſtand

Mloritz Restauranmt Har 48h
Sonntag den 6 März

Polks jügstenhall

Damen in Masken frei
Die 4 ſchönſten Damen MWasken ſowie 2 ſchönſten

Herren Masken erhalien werthvolle Geſhenke

e

Münchener Hackerbräu
Leipaigerstrasse 87/88

Heute und folgende Tage

Grosses Münchener LKellerfest
in sämmtlichen einzig originell decorirten Ränmen verbunden mit

grossem Coneert
Kappen und Boekbierlieder gratis Grosse Ordens

verthetlung in bekannter Weise Zum Ausschank kommt das
rühmlichst bekannte Rochkblier aus d Actien Brauerei Ilackerbräu

Sa

e e

München Kintrittsgeld wird nicht erhoben Ergebenst

e

Schlachtefeſt

Herrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen

ſetzte bin ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Vollbeſitz meines Haares

Dieſes vorzügliche Kosmetic amtlich geprüft iſt in Halle nur echt bei

II Steinneker

j CarlPrinz Carl
Ueber die P Kneifel ſche

hiermit meinen Dank ans für die vorzügliche Wirkung ihrer Haartinktur Nachdem

Jhnen nochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu erfahren Domäne

A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und

e C v e J W S T Wt 7 R ß 3 a2 27 S

Ah Jm e J e
eT e
e

e

Heute Freitag

cIIanar Timlctaunr
ich mein Haar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur noch auf ihre Tinktur

Eggerſen Kreis Hameln d 5 Jan 92

F A Vatz Gr Ulrichſtr 10 In Flac zu 1 2 und 3 Marf

Ein u erhaltenes lafeltormiges
u Klaviervorzüglich im Ton billig zu verkaufen

Mariinsgaſſe 26 I r
Neues Ripsſopha f 36 M u ein gebr

Sopha für 20 auch f Reſtaurateure
paſſ zu verk Bölbergaſſe 3 II ks

Gut erh Kinderwagen bill zu verk26 Wuchererſtr 26 Liebrnauerſtraße 5 V

e Bettſt mit Matr Komm v itar en m Montag den 7 März e e Auſſan v r Berlinahlmuſcheln erſter großer e e Dann Wegefahlmuſcheln eangekommen
Liechtenbainer Krug

Geiſtſtraße 50

Auctiönen
Auction
ren den 4 d Mts eVormittags von 10 Uhr ab e

verſteigere ich auf freiwilligen Antrag
Gr Märkerſtraße 21 die Reſtbeſtände
des Wernicke ſchen Waarenlagers be
ſtehend aus

1 gr Partie garnirter u ungar
nirter Strohhüte für Damen u
Kinder Tüllhüte Filzhüte Ca
potten Rüſchen Bänder Hutfaçons Tüll Spitzen u v a S Se

Friedrich
Gerichtsvoll zieher m

Sonnabeud den 5 März
Vormittags 11 Uhr

ſollen die zur Rud Heine ſchen Concurs
maſſe gehörigen Reſtbeſtände an

bigarren Tabah ete
in dem Laden

Thalamtstrasse 12
am neuen Markt öffentlich meiſtbietend

verkauft werden

Halle a den 2 März 1892

Gerichtiher erf e
en

Ein kl Reſtaurant mit Logirhaus 7
Jahre in jetz Beſ ſoll größ Untern w
für 1600 Mk verkauft werden Offerten
unt D 63 an d Exped d Bl erb

Kestaurations Grundstück
am Ceutralbahnhof

Preisvertheilung in der Geriſterſtunde

Amüſement großzartig

feinſte Geſchäftslage iſt per 1 Juli
cr zu verkaufen oder zu vermiethen
Offerten unter G m 30296 beförd
Rudolf 508sse Halle

egenſchirm Maskenball
mit allerneuesten Deberraschungen

Annunterbrochen Muſik
Zur Vertheilung kommen 3 elegante Damen und 2 Herrenpreiſe

Außerdem erhält der Schirm mit der größten Spannweite
10 Mark in Baar

Auf den Rücken müßt ihr fallen
Jn dem Saal der Bürgerhallen

Was ſahte M w

S

Geſchäftshaus
mit 1 Faden Halle

Demaskirung nach Belirben S
Speiſen und Getränke hochfein S

e Entree für Masken unö Zuſchauer nur 50 Vf Se Lachkrampf muß ein Jeder kriegen
Der die Wunder hier wird ſchau n
Und ich ſag es obn zu lügen
Man wird kaum den Augen trau n

Künſtler wie noch nie geſehen

Von dem Rieſen bis zum Zwerg a
Werden auf den Köpfen ſtehen
Das verſpricht

2005 Paar
Sonntagsſtiefeln

prima Waare Paar 6 Mark
Renner Leipzigerſtraße 44

a Ein neuer Handwagen u eine noch
neue Decimalwaagge 5 Ctr Tragkiaft
ſteht zum Verkauf

h Triftſtraße 321 f neue Nähmaſchine l gr vernickelte
S Hängelampe 1 Briefregal 1 gr n Pe

troleumkanne 1 neue RNeibmaſchine billig
zu verkaufen Schillerſtraße 220 H II

2 Gbt gute rothe Betten billig zu ver
S kaufen Leſſingſtraße 15 I links
S Jm Kleiderſekretäre v 22 M an Kom

l moden 15 M zu verk Friedrichſti 22e

Max Seidenberg S
S Zu verkaufen

1 gut erhaltenes Sopha Kleiderſchrank
Küchenſchrank ſowie verſch And

Hiemiettenſtraße 9 H l p
Ein dreileitigen Bierdruckapparat m

ſämmtl Zubehör u doppeltem Eiskaſten
ein faſt neuer Winterüberzieher ſehr preis
werth zu verkaufen Zu erfragen

Meckelſtraße 22 II l
Ein größerer Poſten leere Roth und

Weißweinflaſchen ſowie
Bruchſteine zu verkaufen

Krukenbergſtraße 9
Eine noch gut erh Ladentreppe bill

zu verkaufen Kruk nbergſtraße 7
Wegen Umzug ſof 2 Sophas 1 Schrank

1 Spiegel billig zu verkaufen
Thalamtſtraße 10 J

R t
J h

Bin Zuchtbulle
zu verkaufen Klelnkugel No 2

Eine gut erhaltene
Zimmereinrichtung

Rivsgarnitur mit Nußbaum umzugshalb
zu verkaufen Näheres in d Exp d Bl
Kleiderſekretär wenig gebraucht verk
billig Braurr Schulgaſſe 1

gebrauchte

J Ed Peuschel
Concurs Verwalter

Auction
Freitag den 4 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich im Reſtaurant zum dent
ſchen Schwert Mitteiſtraſze hierſelbſt
zwangsweiſe

1 Taſchenuhr 2 gold Ringe 1 zweileit
kompletten Bierdruckapparat 1 Buffet
ſchrank 1 Buffettiſch mit Schreibpult
4Wirthstiſche 2Hängelampen 3Sophas
1 Spiegel 1 Regulator 31 Stck Stühle
20 Bierſeidel mit Deckel 18 dergl ohne
Deckel eine Partie Gläſer Unterſetzer
1 compl Billard 1 Partie Cigarren
2 Kanarienvogelbauer mit Vögel 50 Fl
div Liqueure 3 Fl Champagner 1
Kleiderſchrank 1 Schränkchen m Pfeiler
ſpiegel Bilder 1 Waſchiiſch 1 Kommode1 Varue Herrenkleidungsſtücke u v m

Kraft
Gerichtsvollzieher

maſſiv ſolid gebaut Preis 128,000 bringt
6400 I 60000 49, II 30000 48
10 20000 Anz zu verkaufen Weit auf
gefl Nachfr unter A o 30293 an
In d MIosse Halle

Nähe des CenPropr Hotel tralbahnhofs
enth großes Vordergaſtzmmmer Geſell
ſchaftszimmer mit Nebengaſtſtube Garten
dahinter nen gebautes Geſellſchafts
zimmer Küche Büffet Kellerraum Por
tierloge 10 Fremdenzimmer m 12 Betten
auch ſämmtliche Räume möblirt bisher
ca 8500 Miethe eingebracht Preis 160 000
Mk I 80000 4 II 20000 4 die
vorhandenen G bäude ſind mit 84000 ver
ſichert Anzahl 20 25000 Mk ſofort zu
verkaufen Eefl Offerten unter R d
360291 befördert Rudolf Mosse
Halle

Mein gutverzinsl Geundſtück Bahn
nähe mit 8000 Mark Anz zu verk
Off unter Y 109 an die Exp d Bl

2ſtöck Haus Stallungen Hof Nähe
d Bernburger u Reilſtr iſt für 83400
Thlr zu verk Näh H Raute

Reilſtraße 18

in gutem Zuſtande mit 83 Wohnungen
Ein Haus

Stallung Hofraum und etwas Garten
iſt zu v

verkauft

erkaufen
Nietleben Dölauerſtraße 25

Ahbhbrercehn
Gr Märkerſtraße 7/8

wird

verkauft
9Saugferkel

giebt dieſe und nächſte Woche ab

I eibanclhl
Benndorf bei Gröbers

10 Schock geſchälte und gerſpitzte
8Baumpfähle

Wilhelm Schmidt
Querfurt Steinweg

8 Gbt ſchöne rothe noch nicht gebr
Betten ſind billig zu verkauſen

Steinthor 8 im Gaſthaus

Brenn u Nutzholz

Ein 20 Markſtück Kaiſer Friedrich zu
verk Parkſtraße 9 Sout
3 20 u 3 10 Markſtücke Kaiſer Friedr
zu verkaufen Kaulenberg 5

30 Ctr gutgekochtes Pflaumenmus zu
verk Näb bei Käſtner Breiteſtr 39 II

Guterh Nähmaſchine für 25 M zu
verk Friefenſtraße 10 2 Tr

Böttcherwaareu Kuchenbretter u
Backtröge zu verk Fleiſchergaſſe 10

Holz und BVöttcherwaaren
Schülershof 1 dicht am Markt

2 Markſtücke Kaiſer Friedrich habe ab
zugeben Preisang u D 66 an d Exp

Ein ſtarker Zughund billig zu verk
Freudenplan 4

Noch guterhalt Confirmandenrock billig
zu verkanfen Töpferplan 9
Gummiſchlauch 30 Mtir lg 1 Zoll breit
billig zu verk Friedrichſtr 4 2 Et

Grohßer ſtarker Zughund zu verk
Overglaucha 15

Kaſtenregai und 2 Ladentiſche billig zu
verkaufen Zu erfr in der Exved d Bl
Desgl eine Anrichte für Reſtaurateure

Ein noch gut erh Damenmantel bill
zu verkaufen Zapfenſtraße 6 p

8 große Heckbauer zu verkaufen
Südſtraße 9 I

Eleg Damenmaske Eichelunter bill zu
verm od zu verk Berſenerſtr 10 II

2 Bettſtellen mit Matratzen billig zu
verkaufen Geiſtſtraße 33 H v

en
Alte Stiefein kauft ſtets

Auguſt Müller Mühlgraben 2e

MobiliarSt zu miethen evtl ſp zu kauf
geſucht Offerten unter D 59 an die
Exped d Bl erb

3 ſtöck Haus m kl Garten zu kauf
geſ Off u D 57 an d Exv d Bl

2 gute Ziegen zu kanfen geſucht Offunt D 68 an d Exp d v
Trimnean Eſche od Nußd ſow gm

erh Singer Nähmaſchine zu kaufen geſucht
Offerten unter Y 107 an die Expedition
d Blattes erh

Orſch
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Durch die Voß
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